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Beschreibung
Der Rand ist aufgehämmert (Protokontorniat).
Vorderseite: Drapierte Büste der Constantinopolis mit bekränztem Helm nach r. Sie hält ein
Zepter über ihre r. Schulter.
Rückseite: Constantinopolis mit Mauerkronesitz auf einem Thro nach l. Im l. Arm hält sie
ein Füllhorn (cornucopiae) und auf der r. Hand einen Zweig. Ihr l. Fuß ruht auf einem
Schiffsvorderteil (prora). Hinter ihr steht Victoria nach l., sie bekränzend.
Rand aufgehämmert: Der Rand der Münze oder Medaille ist nachträglich aufgehämmert
worden. Nicht zu verwechseln mit dem Aufhämmern eines Münz- bzw. Medaillenrandes als
Teil des Herstellungsprozesses.

Grunddaten

Material/Technik: Bronze; geprägt
Maße: Gewicht: 28.37 g; Durchmesser: 31 mm;

Stempelstellung: 12 h

Ereignisse

Hergestellt wann 352-354 n. Chr.
wer
wo Rom

Beauftragt wann
wer Flavius Iulius Constantius (Constantius II.) (317-361)
wo

Verkauft wann
wer Firma Leopold Hamburger
wo

https://smb.museum-digital.de/object/150277


[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Italien

Schlagworte
• Antike
• Bronze
• Gegenstempel, Erasionen u.a
• Herrscher
• Medaille
• Medaillon (ANT)
• Personifikation
• Spätantike
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